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Was wir sind

Das Werkstattcafé [iksiksiksiksiks] der AHE ist ein Treffpunkt zuvörderst für Menschen mit
HIV und AIDS und für Gruppen, die besonders von HIV bedroht sind. Angeboten
werden Frühstück, ein Mittagstisch, sowie Kaffee & Kuchen. Es ist ebenfalls
Veranstaltungsort für verschiedene Events und Gruppenangebote.

Als Arbeits- und Qualifizierungsmaßnahme wendet sich das (Werkstatt-) Café
[iks] besonders an sozial benachteiligte Menschen, deren Leistungsfähigkeit aus
unterschiedlichsten Gründen zeitweise vermindert ist, sei es durch eine
 chronische Infektion,

 Folgen einer lang andauernden Erkrankung,

 dauerhafte Substitution durch Drogengebrauch,

 lange Arbeitslosigkeit oder

 fehlende Berufserfahrung.

 u.a.

Durch praktische Arbeit im gastronomischen Bereich, sowie Angebote zur berufli-
chen Orientierung und persönlichen Entwicklung soll ein (Wieder-)Einstieg in den
ersten Arbeitsmarkt ermöglicht werden.

Die Qualifizierungsmaßnahme wird begleitet von einer Dipl. Sozialarbeite-
rin als Projektleitung, einem Koch und Konditor, der die fachliche Anlei-
tung im gastronomischen Bereich gewährleistet und einem Dipl. Sozial-
pädagogen, welcher für die psychosoziale Begleitbetreuung der
TeilnehmerInnen zuständig ist.

Was wir bieten
Es stehen 25 Plätze für Menschen, die Arbeits-
losengeld II beziehen, zur Verfügung.
Eine flexible Arbeitszeit ist möglich und wird wie
Betreuung und Qualifizierung individuell an den
Bedürfnissen der Teilnehmer orientiert. Die Maß-
nahme ist auf eine Dauer von 15 Monaten
angelegt, ein fortlaufender Einstieg ist möglich.

Qualifizierung

Um eine optimale Grundlage für den (Wieder-)einstieg ins Berufsleben zu erarbeiten
und Vermittlungshemmnisse gezielt bearbeiten zu könne, wird in drei Schwerpunkt-
bereichen qualifiziert:

Fachliche Qualifikation
Den TeilnehmerInnen wird Fachwissen aus dem gastronomischen Bereich vermittelt
Inhalte sind

 die Zubereitung von Speisen und Getränken,

 Warenwirtschaft,

 Hygienevorschriften,

 Arbeitsschutz und Arbeitstechniken,

 Warenkunde der Einsatz von Geräten,

 der Umgang mit Gästen und nicht zuletzt

 ernährungswissenschaftliche Kenntnisse.

Die Teilnehmer durchlaufen verschiedene Arbeitsbereiche eines Cafébetriebes und
können dort das Gelernte in der Praxis erproben. Zudem wird in allen Bereichen die
Entwicklung von Schlüsselqualifikationen, wie z.B. Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit,
Kooperationsfähigkeit, Leistungsbereitschaft etc., besonders gefördert.

Berufliche Orientierung
Angefangen von einer Berufsanamnese, mit dem Ziel der Entwicklung einer reali-
stischen Arbeitsperspektive, über Bewerbungstrainings und intensiver Un-
terstützung bei der Stellensuche, sowie der Vermittlung und Begleitung von
externen Praktika werden Maßnahmen und Angebote, die der Klärung des Be-
rufs- und Arbeitswunsches, der Bewerbungsvorbereitung und der Praktikums- bzw.
Stellensuche dienen, werden in Zusammenarbeit mit den Projektmitarbeitern durch-
geführt. Sie kooperieren mit der Arbeitsagentur bzw. Jobcenter, mit Jobbörsen und
anderen Bildungsträgern. Die Angebote sind für die Café-Mitarbeiter verbindlich,
finden während der Arbeitszeit statt und erfolgen in Gruppen- und Einzelarbeit.
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